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VeLlage
tu Nto . 47

des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür Den GberrheLn - Mreis . 1833 .

I. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

a ) Schuldenliq « idationen .
(2) Zur Richtigstellung der Verlassenschaft

deS verstorbenen Mathias Frikrr von Schall ,
stadt , und eines dabei zu erzweckenden Borg -
und Nachlaßvergleichs wird hiemit Tagfahrt
auf

Donnerstag den 27 . Juni d . I . /
Vormittags 7 Uhr vor Großherzogl . Land -
amtSrevisorate dahier festgesetzt / daher dessen
lämmtliche Gläubiger zur Anmeldung und
Begründung ihrer Forderungen auf obigen
Tag vorgeladrn werden .

Freiburg den 29 . Mai 1833 .
Großberzogliches Landamt .

v . B ö m b l e .
( 2) Simon Schweizer von Kandern wird

mir seiner Familie und Schwägerin / der ledigen
Anna Katharina Jung von dg / nach Nord ,
omerika auswandern , weshalb alle seine Gläu¬
biger zur Schuldrnliquidation

. Freitags den 21 . Juni d. I . ,
früh 8 Uhr dahier zu erscheinen haben , da
«bnen später nicht mehr zur Zahlung verholfe «
werden kann .

Lörrach den 1 . Juni 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r .
( 2) Wer etwas an die nach Nordamerika

aaswandernden
Joh . Jakob Kurzschen Eheleute und de «
Johannes Seiler / beide von Auggeu

/« fordern hat , wird andurch aufgefordert
lewe Forderung am

Samstag den 16. Juni d - I . ,
Morgens 8 Uhr , vor dem Tbeilungskommis .
sariat in Auggen um so gewisser anzumelden
und richtig zu stellen , als ihm später , nach
erfolgtem VormögenSwegzug nicht mehr zur
Zahlung verholfe » werden kann .

Müllheim den 3 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l c r .
( 2) Wer etwas an die , nach Nordamerika

auswandernden Bernhard Surst ' schen Eheleute
von Zizingen , Gemeinde Auggen , zu fordern
hat , wird andurch aufgefordert , seine Forde ,
rung am

Freitag den 14 . Juni d . I . ,
Morgens 8 Uhr , vor dem Theilungskommif -
sariat in Auggen um so gewisser aozumelden
und richtig zu stellen , als ihm sonst , nach
erfolgtem Vermögenswegzug nicht mehr zur
Zahlung verholfen werden kann .

Müllhelm den 3 . Juni 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
( 6) Gegen den Bürger und Bauer Franz

Joseph Mayer von Stetten , der nach Nord ,
amerika auswandert , haben wir die Liquidation
seiner Schulden auf

Samstag den 22 . Juni d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , in der Amtskanzlei ange .
ordnet , wo dessen Gläubiger ihre Forderungen
anzumelden und richtig zu stellen haben ,
widrigenfalls ihnen in der Folge nicht mehr
zur Bezahlung geholfen werden könnte .

Jestetten den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

M e r c y.

I
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( 3) Kaspar Kittenreiner , Bürger und Weber

zu Erringen , hat die Erlaubniß zur Auswan .
derung nach Nordamerika erhallen , und cs ist
daher Tagfahrl zur Schuldenliquidario » des¬
selben , auf

Freitag den 21. Juni d. I ,
Nachmittags 2Uhr , auf der Amlskanzlet an -
beraumt , wobei dessen Gläubiger ihre Forde ,
rungen anzumelden und richtig zu stellen haben ,
widrigenfalls ihnen später nicht mehr zur Be -
zahlung verhelfen werden kann , da nach Per -
Weisung der bekannten Gläubiger die Verab .
folgung des DermögenSrcstes an Kaspar Kit -
tenreiner geschieht.

Jcstetten den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r e v .
( 3) Wer an den Bürger und Schuster

Mathias Zölle von Erzingen , der nach Nord ,
amcrika auswandert , eine Forderung zu machen
hat , soll dieselbe

Freitag den 21 . Juni d . I .
Vormittags 8 Uhr , in der AmtSkanzlei an,
melden und richtig stellen , oder er hak zu gewärti .
gen, das ihm später nicht mehr dazu verholten
werden kann , indem nach Verweisung der
bekannten Schulden dem Mathias Zölle der
Vermögcnsrest verabfolgt wird .

Jestetkcn den 28 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e r e y .
( 2) In Sachen mehrerer konkurrircnden

Gläubiger gegen Marlin Meister , Wirth zu
Seebruck , Gemeinde Faulenfürst , Forderung
betreffend , hat sich dessen Ehefrau Maria
Anna Jehle - er bisherigen Gütergemeinschaft
cnkschlagon und um Schnldcnliquidation ge .
beten .

Zu dieser Liquidation wird hiemit
Donner stag den 27. Juni d . I . ,

auf diesseitiger Amtskanzler bestimmt , und
sämmtliche Gläubiger des Marlin Meister auf .
gefordert , ihre Forderungen zu liqmdtren ,
oder zu gewärtigen , daß bei der Vermögens ,
abjondccung zwischen Martin Meister und
seiner Ehefrau keine Rücksicht darauf genommen
werde.

Bonndorf den 31 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 2 ) Ueber das Vermögen der ehemals da .
hier unter der Firma Schlaff und Comp , be¬
standenen Stahl , und Klltschenfabrik ist Gant
erkannt , und es wird Tagfahrt zur Schulden ,
liquidation , auf

Montag den 15 . Juli d . I . ,früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei anbe.
räumt , wobei alle jene , welche aus irgend
einem Grunde Ansprüche an die Masse machen
wollen , solche bet Vermeidung des Ausschlusses
persönlich oder durch gehörig Bcvollmächiigtc
schriftlich ober mündlich anzumeiden , durch
die geeigneten Beweismittel richtig zu stellen ,
und die etwaigen Vorzugs , oder Unterpfands ,
rechte zu bezeichnen habe » .

Bei dieser Tagfabrc wird auch ein Masse.
Pfleger und Gläubigerausschuß erwählt und
ein Slundungs . und Rachlaßverglcich versucht
werden , wobei die nicht erschienenen , als der
Siimmenmehrheit der Anwesenden beitretend
angenommen werden .

Zugleich wird Adolph Bikes offenes Mitglied
dieser Handelsgesellschaft aufgefordert , bei
dieser zur Richtigstellung der Schulden andc .
räumten Lagfahrt um so gewisser zu erscheinen
als er sonst die durch bestehende Gesetze ihn
treffenden Nachlyeilestch selbst zuzuschrciben hat .

Rastatt den 11 . Mai 1833 .
Großherzogliches Oberamt I. Bezirk .

._ Bosch ._
II . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Bekanntmachung .

( 3) Vermög amtlichen Beschlusses vom 12.
Februar d . I . ist gegen die ledige Maria
Anna Federer von Kirchhofen , wegen perio .
bischer Geisteskrankheit die Mundtodterklärungim ersten Grade ausgesprochen , und dies Er .
kenntniß im Anzeigeblatt Nro . 16 . und tm
Freiburger Zeitungsblatt Rro . 54 von diesem
Jahr , mit dem bekannt gemacht worden , daß
derselben Mathias Bekert von Ehrenstetten
als Pfleger beigegeben scye , ohne dessen Ein -
willigung dieselbe keines der im LandrechlSsatz
513 genannten Geschäfte gültig eingehen ,
also weder rechten , Vergleiche schlie .
ßen , Anlehen aufnehmen , ablösliche
Kapitalien erheben , noch darüber
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Empfangsscheine geben , oder Guter
veräußern , und verpfänden kann .

Gemäßheit eines hohen Regierungser¬
lasses wird nun daS obige Erkenntniß dahin
abaeändert , daß eine Entmündigung nicht
statt finde, jedoch nach Anficht des Landrecht .
satzeS 499 verordnet werde :

„daß gedachte Mariä Anna Federer ohne
Betwirkung des ihr aufgestellten oben ge¬
nannten Beistandes Mathias Bekert für
die Zukunft weder rechten , noch Ver¬
gleiche schließen , Anlehen aufneh¬
men , angreifliche Kapitalien er -
heben , noch hierüber Empfangs¬
scheine geben undGüter veräußern
oder verpfänden solle . "

Obschon nun die VermögenS -VerwaltungS -
Beschränkung im Artikel 513 und im ersten
Ausschreiben genau und selbst wörtlich nicht
enger und nicht weiter bestimmt ist , als im
Artikel 499 , so wird doch in Gemäßheit
hoher Weisung Gegenwärtiges zur öffentlichen
Kenntniß gebracht .

Staufen den 22. Mai 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Auskunftertheilungs - Gesuch .

( 3) Den 23 . Mai d . I . Abends wurde
hier ein taubstummer Knabe im Alter von
12 bis 16 Jahren aufgegrissen , von dem bis -
her nichts näheres herauszubrtngen war , als
daß er in der Schweiz gebürtig ist , aber
Kanton und Heimathsgemeinde konnten nicht
erhoben werden .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeistellen unter
Anfügen des Signalements etwaige Notizen
über diesen Menschen gefällig uns mttzutheilen .

Emmendingcn den 25 . Mai 1813.
Großherzogliches Oberamt .

S t ö ss e r .
Signalement -

Alter 12 — 16 Jahre , Größe 4' , Statur
untersetzt , GesichtSform rund , Gesichtsfarbe
gesund , Haare braun , Stirne nieder , Augen ,
braunen braun , Augen braun , Naseeingebogen ,
Munv gewöhnlich , Bart keinen , Kinn rund ,
Zähne gut , besondere Kennzeichen keine.

Bekleidung .
Ein grün Manchester»» Tschoben mit ste¬

heodem Kragen , und runden weißmettallenen
Knöpfen , hellblaue Beinkleider von Zwilch ,
eine dunkelblaue Kappe mit einem großen
Schilde , Stiefel .

Erledigte Aktuarostelle .
s3) Bei dahiefigem BezirkSamte ist bis den

1 . August eine AkluarSstelle mit dem gewöhn¬
lichen Gehalte von 300 st . zu besetzen .

Rechtspraktikanten welche zu dieser Stelle
Lust haben belieben sich in Bälde in frankirten
Briefen unter Anlegung ihrer Befähigungs -
und Sittenzeugnisse an den Unterzeichneten
Beamten zu wenden .

Viüingen den 1 . Juni 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

P e z 0 l d .

LH . Kaufallträge und Ver¬
pachtungen .

Jagd - Verpachtung .
( 3) In Gemäßheit hoher Entschließung von

Großh . Direktion der Forste und Bergwerke
de dato Karlsruhe den 5. Febr. 1833 Nro .
1357 soll die herrschaftliche Jagd auf Weiler ,
Haltinger und Tüllinger Gemarkung , deren
Pachtzeit am 6 . August d . I . zu Ende geht ,
im Wege der öffentlichen Versteigerung an
den Meistbietenden verpachtet werden . Hiezu
haben wir Tagfahrt auf

Montag den 24 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem Rathhause in
Oettlingen bestimmt , wozu die Steigerungs .
Liebhaber anmit eingeladen werden .

Hiebei wird bemerkt , daß
1 ) der Pacht bis zum 23 . Juli 1838 also 5

Jahre dauern werde ;
2) ausländische Steigerer einen inländischen

solventen Bürgen zu stellen haben ;
3) Landleute und Handwerksleutc bei der

Versteigerung ebenfalls zugelaffen werden ,
wenn durch ein Zeugniß des Bürgermeisters
und GemeinderathS beurkundet wird , daß
mit Uebernahme des JagdpachteS weder
ein Nachtheil für die Familie , noch ein
solcher für das öffentliche Wohl zu bc-
fürchten ist ;

4) Nachgebote nicht Angenommen werden , und
wenn die Taxation erreicht oder über -

>
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schritten ist, der Zuschlag sogleich erfolgt,und endlich

5) daß auf diesseitiger Kanzlei die Steige-
rungSbedingniffe sowohl können eingesehen
werden , alS auch die einschlägige Revier ,
sörsterei Fischingen den etwaigen Pacht¬
liebhabern auf nähere Anfragen weitere
Auskunft zu ertheilen angewiesen ist.Kandern den 28 . Mai 1833 .

Großherzogliches Forstamt.
v. R o t b e r g.

Iagd - Verpachtungen.(3) Die früher zum Revier Sulz gehörigen
Domanialjagden auf den Gemarkungen derStadt Mahlberg , von Ktppenheim und
Schmieheim , werden in 2 Abtheilungen ,

,nämlich :
derJagddistrikt Kippenheimmit

300 Morgen Wald ;
1600 „ Feld ;der Iagddistrikt Schmiebeim mit
2000 Morgen Wald ;500 „ Feld ;Montag den 24 . Juni d. I .

zu Ettenheim in der Sonne ,in öffentlicher Versteigerung in fünfjährigenZeitpacht begeben.
Die Pachtbedinstungen und nähere Beschrei -

bung der Jagden können dahier und bei FörsterBikel zu Kappel eingesehen werden.
Unter Ersterer ist enthalten : Bürgfchafts .

leistung, Nichtannahme eines Nachgebots ,sodann daß die Ratifikation sogleich erfolge ,
wie der Anschlag erlößt wird, ferner : daß die
Angebote von Landleuten und Handwerkernnur dann angenommen werden , wenn sie bet
der Verhandlung sich durch ein urkundliches
und gesiegeltes Zeugniß ihres Gemeinderatbs
ausweisen können, daß mit Uebernahme eines
Jagdpachts weder ein Nachthril für ihre Fa¬
milie noch für das öffentliche Wohl zu be-
fürchten fey-

EmmenLingeu den 29. Mat 1833 .
Großherzogliches Forstamr.

v. Bliltersdorff .

Holz . Versteigerung.(3) Aus den Sk. Ulrichrr Domänen .
Waldungen werden

Montag den 24. Juni d. I . ,Morgens 9 Uhr ,
12 Klafter buchenes Scheitholz ,142 „ tannenes dto. und2600 Stück Wellen ,

versteigert , wozu man sich bei BannwarthBraun in St - Ulrich versammelt.
Freiburg de» 31 . Mai 1833 .

Großherzogliches Forstamt.
v StaU

Liegenschafts . Versteigerung .s3) In der Gantsache des Johannes Hafnervon Marzell, werden amtlicher Anordnungvom 26 . April d. I . < Nro . 9289 gemäß dessensämmtliche Liegenschaften , bestehend ineiner Behausung sam .wt Zugehörde,circa l Viertel 23 Ruthen Garten ,6 Jauchert 25 Ruthen Ackerfeld,8 » 3 % Viertel 54 Ruthen Matt.
. . selb ,16 » 2 Viertel 69 Ruthen Wald ,18 ,, Waid - und Brachseld ,Mittwoch den 3. Juli d. I .im SounenwirthShaus allda öffentlich ver-Setgert.

Die Steigerung nimmt Vormittags ihrenAnfang , und werden die näheren Bedingungenam Tage der Steigerung eröffnet werden.Müllheim den 30 . Mai 1833 .
Großherzogliches Amtsreviforak.R u v p.

wein - und Hesse - Versteigerung.(3) Am Freitag den 14 . Juni b. I . , Vor.mittags 10 Uhr, werden aufdcmVerwaltuogs.Bureau;
70 Ohm 1832t Gefällweine, und2 ,, 8 Stützen Weinheffe ,

öffentlich versteigert .
Heitersheim den 1 . Juni 1833 .

Eroßherzogliche Domäneoverwaltong .
N i k e l.

Im Verlage der Großhrrzogl . UniversttätS - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r o o «.
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